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Der  Oberste  Gerichtshof  hat  als  Revisionsgericht 

durch den Senatspräsidenten Dr.  Vogel als  Vorsitzenden sowie 

die  Hofräte  Dr.  Schwarzenbacher,  Hon.-Prof. Dr. Brenn, 

Priv.-Doz. Dr. Rassi und MMag. Matzka als weitere Richter in 

der  Rechtssache  der  klagenden  Partei  S***** M*****, 

vertreten  durch  Dr.  Josef  Fromhold,  Rechtsanwalt  in  Wien, 

wider  die  beklagte  Partei  L***** AG,  *****,  Schweiz, 

vertreten  durch  die  Reif  und  Partner  Rechtsanwälte  OG  in 

Graz,  wegen  10.900 EUR sA,  über die  ordentliche  Revision 

der  klagenden  Partei  gegen  das  Urteil  des  Landesgerichts  für 

Zivilrechtssachen  Graz  als  Berufungsgericht  vom 

18. Oktober 2018,  GZ 5 R 98/18w-34,  mit  dem das  Urteil  des 

Bezirksgerichts  Graz-Ost  vom  3.  Mai 2018, 

GZ 204 Cg 26/17f-28, bestätigt wurde, zu Recht erkannt:

Der  Revision  wird  nicht  Folge   gegeben.  Die 

angefochtenen Urteile werden mit der Maßgabe bestätigt,  dass 

die Spruchpunkte 1. und 2. zu lauten haben:

„1. Die Klagsforderung besteht mit 1.409,11  EUR 

zu Recht.

2. Die  Gegenforderung  der  beklagten  Partei 

besteht  bis  zur  Höhe  der  zu  Rech t  bestehenden 

Klagsforderung nicht zu Recht.“

Die  klagende  Partei  ist  schuldig,  der  beklagten 

Partei  die  mit  694,90 EUR  bestimmten  Kosten  der 

Revisionsbeantwortung binnen 14 Tagen zu ersetzen.

E n t s c h e i d u n g s g r ü n d e :

Die  Beklagte  ist  eine  schweizerische 

Aktiengesellschaft,  die  eine  internationale 

Einkaufsgemeinschaft  betreibt.  Ihr  Geschäftsmodell  beruht 
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